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NOTFALLSTATION PÄDIATRIE GERIATRIE ONKOLOGIE 
GESUNDHEIT AM ARBEITSPLATZ ANÄSTHESIE TRANSFUSION 
HUMANITÄRE HILFE UROLOGIE INTENSIVPFLEGE VOLKSGESUNDHEIT

Nadia FALÀ 
Pflegefachfrau FH mit Nachdiplomstudium in Anästhesiepflege, Spital Visp

> BERUF / Ich betreue und begleite Patienten und Patientinnen 
vor, während und nach einer Regional- oder Allgemeinanästhesie. Auf 
der Notfallstation bin ich zusammen mit dem Anästhesie-Team für die 
lebensrettenden und -erhaltenden Massnahmen verantwortlich. 

> STÄRKEN DER AUSBILDUNG / Die Ausbildung zur dipl. 
Pflegefachperson FH basiert auf wissenschaftlich fundierter Pflege und 
einem ganzheitlichen Ansatz. Die Schule bereitet die Studierenden auf 
eine vielseitige, spannende und anspruchsvolle Arbeit vor.

BERUFSAUSSICHTEN
PORTRÄTS
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NOTFALLSTATION PÄDIATRIE GERIATRIE ONKOLOGIE 
GESUNDHEIT AM ARBEITSPLATZ ANÄSTHESIE TRANSFUSION 
HUMANITÄRE HILFE UROLOGIE INTENSIVPFLEGE VOLKSGESUNDHEIT

Eelco JANSEN 
Pflegefachmann FH, Abteilung Viszeralchirurgie und Urologie, Spital STS 
AG Thun

> BERUF / Mein Tätigkeitsgebiet ist sehr weitläufig und reicht von prä- 
und postoperativen Pflegeleistungen für Patienten und Patientinnen bis 
hin zur Betreuung von Sterbenden und deren Angehörigen.

> STÄRKEN DER AUSBILDUNG / Das zweisprachige Diplom ist 
ein grosses Plus im Berufsleben. Die HES-SO Valais-Wallis geniesst 
schweizweit einen ausgezeichneten Ruf. 

Cindy RAVASIO 
Pflegefachfrau FH auf der Abteilung Chirurgie, Spital Siders

> BERUF / Ich habe mich für diesen vielseitigen Beruf entschieden, da 
er aufgrund der vielen verschiedenen Spezialisierungen eine ständige 

Anpassung und Weiterentwicklung erfordert, aber gleichzeitig auch die 
Arbeit im Team ermöglicht.

> STÄRKEN DER AUSBILDUNG / Die Vielseitigkeit der unterrichteten 
Fächer. Die Arbeit in kleinen Gruppen. Der Austausch und die 

Diskussionen mit den Dozierenden sowie das angenehme 
Ausbildungsumfeld. 
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Der Bereich Gesundheit bietet eine breit 
gefächerte Berufsauswahl und vielfältige 
Karriereperspektiven. Die Kernaufgaben 
dieser ‚sozialen‘ Berufe, auf welche der 
Studiengang Pflege die Absolvierenden 
vorbereitet, sind die Prävention sowie der 
Erhalt und/oder die Wiedererlangung der 
Gesundheit. 

Pflegefachleute können sowohl in 
Spitälern, in der ambulanten Pflege 
oder freiberuflich als auch im Ausland 
bei Einsätzen für internationale 
Organisationen tätig sein. Nach 
dem Diplom sind verschiedene 
Spezialisierungen möglich.

In ihrer täglichen Arbeit helfen sie 
Personen jeden Alters, die aufgrund 
einer Krankheit oder eines Unfalls in 
ihren Fähigkeiten eingeschränkt sind.  
Sie müssen deren Bedürfnisse erkennen 
und angemessen handeln. Schätzungen 
gehen davon aus, dass die Schweiz 
bis im Jahr 2020 rund 25’000 neue 
Pflegefachleute benötigt.
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 ANMELDUNG 
ZULASSUNGSBEDINGUNGEN 

1. Diplome

Matura FMS-Diplom HF-Diplom Ausländ. 
Mittelschul- 
abschlüsse 

gemäss 
Swiss ENIC

Schwei-
zer oder 
ausländ. 

Hochschul- 
abschlüsse
als gleichwer-
tig anerkannt

ü. 25 
Jahre

Zulassung 
sur Dossier

BM BM Gym. FM FM

Ges. An-
dere

Ges. An-
dere

Ges. (KFH)

2. Vorbereitungsjahr HES-SO Valais-Wallis

nein ja ja nein ja nein ja ja* ja*

*je nach Vorbildung

  
Detaillierte Informationen zu den Zulassungsbedingungen finden Sie auf der 
Homepage des Studiengangs: www.hevs.ch/FSO

Bei Fragen zu Ihrem Abschluss und zur verlangten Berufserfahrung nehmen Sie 
bitte mit dem Sekretariat Kontakt auf. 
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 STUDIENINHALT 
6 SEMESTER VOLLZEIT 

THEORETISCHE AUSBILDUNG

Pflegewissenschaften
• Grundkenntnisse des Pflegeberufes  
• Konzeptuelle Modelle, Theorien mit breitem Spektrum  
• Theorien mittlerer Reichweite und Konzepte  

Gesundheitswissenschaften
• Biomedizinische Wissenschaften   • Gesundheitswesen  
• Ökologie und nachhaltige Entwicklung

Humanwissenschaften
• Psychologie   • Soziologie  
• Psychosoziologie   • Anthropologie  
• Philosophie   • Recht und Rechtswissenschaften

Klinische Fertigkeiten
• Pflegeverrichtungen   • Clinical Assessment  
• Kommunikation / Beziehung

Methoden, Abläufe und Werkzeuge
• Grundsätzliche professionelle Hilfsmittel und Werkzeuge 
• Professionelle Abläufe  
• Spezifische professionelle Hilfsmittel und Werkzeuge (in Zusammenhang mit 
 den zugrunde liegenden theoretischen Modellen)  
• Lernprozess

Forschung
• Forschungsprozesse und –methoden   • Forschungsinstrumente  
• Evidence Based Nursing

PRAXISAUSBILDUNG 
Die Praxisausbildung macht 1/3 des gesamten Studiums aus. Die 
Praxisausbildungsperioden sind über die sechs Semester verteilt.
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EINE PRAXISORIENTIERTE AUSBILDUNG
Die Ausbildung alterniert zwischen Theorie in der Schule und Praxis in den 
Spitälern, Altersheimen, Sozialmedizinischen Zentren usw. Diese Form von 
Ausbildung fördert die Interaktion zwischen dem theoretischen Wissen, 
dem praktischen Können sowie dem sozialen Verhalten und ist die ideale 
Vorbereitung auf Berufe im Gesundheitswesen.

AUFBAU 
DER AUSBILDUNG

Die Ausbildung kann in Vollzeit, Teilzeit oder 
berufsbegleitend absolviert werden.
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 ABSCHLUSS 
DIPLOM

Das Studium wird mit dem international anerkannten Titel Bachelor of Science HES-SO 
in Pflege abgeschlossen. Die Ausbildung ist modulartig aufgebaut, wobei jedes Modul 
Anrecht auf eine gewisse Anzahl ECTS-Credits (European Credit Transfer and Accumulation 
System) gibt. Für den Bachelorabschluss müssen insgesamt 180 ECTS-Credits erworben 
werden. Dieses internationale Punktesystem dient der Mobilität der Studierenden und 
ermöglicht eine Anerkennung der erbrachten Studienleistungen.

Die Studierenden eignen sich vielfältige Fachkompetenzen an und sind dank ihrer 
wissenschaftlichen Kenntnisse, ihrer klinischen Urteilsfähigkeit und ihrer Autonomie in 
der Lage, unterschiedliche und komplexe Situationen zu meistern.

ZWEISPRACHIGES DIPLOM
Die HES-SO Valais-Wallis profitiert 
von der Zweisprachigkeit des 
Kantons und vermittelt ihren 
Unterricht auf Deutsch und/oder 
Französisch. Die Studierenden 
haben die Möglichkeit, ein 
zweisprachiges Diplom zu 
absolvieren. Eine Chance, die 
zahlreiche Studierende nutzen, 
da sie dadurch nicht nur ihre 
Sprachkenntnisse, sondern auch 
ihre Karrierechancen verbessern.  
Der Studiengang Pflege verleiht 
ein Diplom mit dem Vermerk 
„zweisprachig“ ,  sofern ein 
Studienjahr, d. h. 60 ECTS-Credits, 
in der 2. Sprache absolviert werden. 

Das Sprachenzentrum der HES-SO 
Valais-Wallis führt als offizielles 
Prüfungszentrum international 
anerkannte Sprachprüfungen in 
Französisch (TFI), Englisch (TOEIC) 
und Deutsch (Goethe) durch. 
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KOMPETENZEN

• Verantwortung und grössere Autonomie
• Empathie 
• Analysefähigkeit
• Verbesserung der gesundheitlichen 
 Bedingungen der Patienten und 
 Patientinnen
• Betreuung der Patienten und Patientinnen
• Ausarbeitung eines Pflegeangebots
• Teamfähigkeit
• Beteiligung an Rehabilitations- und 
 Wiedereingliederungsmassnahmen
• Ausarbeitung und Umsetzung von 
 Qualitätssicherungssystemen in den 
 Institutionen
• Fähigkeit, die eigenen beruflichen 
 Leistungen zu beurteilen
• Überwachung und Ausbildung von 
 Gesundheitsfachleuten
• Beteiligung an Forschungsarbeiten auf dem 
 Gebiet der Pflege und der Gesundheit
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AKTIVITÄTEN, FREIZEIT, VORTEILE
VISP, TOURISMUS UND KULTUR

Im Herzen Europas gelegen bietet 
das Wallis seinen Besuchern und 
Besucherinnen zahlreiche Aktivitäten für 
jeden Geschmack: Skifahren, Wandern, 
Thermalbaden, Agrotourismus, 
Weintourismus, Mountainbike-Fahren, 
Gleitschirmfliegen usw. Die Walliser 
Wintersportorte Crans-Montana, Verbier 
oder Zermatt gehören weltweit zu den 
bekanntesten Feriendestinationen.

Das Wallis mit seinen schönen Landschaften 
und seinem einzigartigen Klima wird jedoch 
nicht nur von den Gästen, sondern auch 
von seiner Bevölkerung geschätzt.

Der deutschsprachige Studiengang Pflege 

Vorteile des Clubs HES-SO Valais-Wallis
Die Studierenden der HES-SO Valais-Wallis erhalten regelmässig vergünstigte 
Freizeitangebote. Der Studierendenverband organisiert zudem das ganze 
Jahr über verschiedene Events und Feste.

wird in Visp angeboten. Visp eignet sich 
ausgezeichnet als Ausgangspunkt für 
Ausflüge nach Saas-Fee, Zermatt oder 
zum Aletschgletscher. Mit der Eröffnung 
des Lötschberg-Basistunnels ist Visp 
neu zu einer wichtigen Drehscheibe des 
Schienenverkehrs für die ganze Schweiz 
geworden. 

Visp hat jedoch nicht nur in touristischer 
und geografischer Hinsicht etwas zu bieten. 
Die autofreie Altstadt lädt zum Verweilen 
ein und das Kulturzentrum La Poste mit 
seiner italienisch angehauchten Architektur 
bietet ein abwechslungsreiches Programm 
an Opern, Tanzvorführungen, Konzerten 
und Theaterstücken. 

FRANZÖSISCHSPRACHIGER 
STUDIENGANG 
Der französischsprachige Studiengang 
kann in Sitten absolviert werden.
Für zusätzliche Informationen verweisen 
wir Sie auf unsere Broschüre des 
Studienganges Pflege auf Französisch.

Leukerbad    



STUDENT/IN FÜR EINEN TAG

An der HES-SO Valais-Wallis können Sie für einen Tag 
in den Studiengang Ihrer Wahl hineinschnuppern. 
Sie erhalten Gelegenheit, sich mit Studierenden 
und Dozierenden zu unterhalten und bekommen 
einen Einblick in den Studienalltag und das Leben 
auf unserem Campus.

Auf unserer Website können Sie sich für einen 
Schnuppertag anmelden. Füllen Sie das Formular aus 
und geben Sie an, für welche Studiengänge Sie sich 
interessieren. Wir nehmen anschliessend mit Ihnen 
Kontakt auf, um Ihnen ein Programm nach Mass 
vorzuschlagen.

>> Anmeldung unter: 
www.hevs.ch/1Tag

Hochschule für Gesundheit 
Studiengang Pflege 
Pflanzettastrasse 6  3930 Visp
+41 27 970 28 01  info@hevs.ch  www.hevs.ch

Haute Ecole de Santé 
Filière Soins infirmiers 
Ch. de l’Agasse 5   1950 Sion 
+41 27 606 84 00  info@hevs.ch  www.hevs.ch



GESTALTE DEINE ZUKUNFT!
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